
 
Squash: Squashclub Saarlouis beginnt Training mit strengen 

Hygienemaßnahmen 
 

Nach einer langen Corona-Pause kann der 1. Squashclub Saarlouis, beheimatet im 
Ensdorfer Fitness- und Squashstudio RELAX, ab dieser Woche wieder mit dem 
Squash-Training beginnen. Die saarländische Corona-Verordnung erlaubt seit 2 
Wochen wieder bei begrenzter Teilnehmerzahl auch Kontaktsport. Hierzu zählt 
Squash grundsätzlich nicht, dennoch stellte der Vorstand des Vereins in Abstimmung 
mit dem Squashcenter, dem saarländischen Squashverband und der 
Ortspolizeibehörde strenge Hygiene- und Verhaltensmaßnahmen auf, die ein sehr 
eingeschränktes Training erlauben. So müssen sich die Sportlerinnen und Sportler 
des Vereins vor einem Training anmelden, maximal 2 Spielerinnen oder Spieler 
dürfen gemeinsam und gleichzeitig in einen Court und pro Trainingseinheit dürfen 
sich auch nur insgesamt 3 Vereinsmitglieder in diesem Court aufhalten. Ein freies 
Spiel ist noch nicht möglich; Trainingsübungen wurden erarbeitet und sind erlaubt, 
bei denen weitgehend der nötige Abstand eingehalten wird. Türklinken und Bälle 
müssen bei jedem Spielerwechsel desinfiziert werden. In einer Probephase bis Ende 
Juli sollen mit dieser Art von Training Erfahrungen gesammelt werden.  
 
Nach Abbruch der Spielzeit 2019/2020 sollen im Herbst wieder Ligaspiele stattfinden 
können. Wie genau und unter welchen Bedingungen, ist noch nicht bekannt. Das 
Regionalliga-Team konnte nach Abbruch der Saison die Klasse halten. Der Verein 
plant wieder mit einer 2. Mannschaft in der Verbandsliga Südwest. 
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